
 

 

 

Im Jahre 1961 wurde in Going eine eigene Schützenkompanie gegründet. Schon Jahre 
zuvor hatten sich Idealisten zu einer Schützengruppe zusammengefunden und damit 
die Voraussetzung für die Gründung einer Kompanie geschaffen. Zum 
Gründungshauptmann wurde Toni Gogl gewählt. Die Gründungsaktivisten benannten 
sie nach Major Josef Schlechter. 
Damit steht die Schützenkompanie Going pflichtbewusst in der Tradition des 
bekannten Schützenmajors Josef Schlechter (Tiroler Freiheitskämpfer von 1796 bis 
1809), der am 10. Jänner 1766 als Sohn des damaligen Stanglwirts Sebastian 
Schlechter geboren wurde. Der erfolgreiche Theologiestudent wollte in das Kloster 
Seon (Chiemsee) eintreten, konnte aber in Folge einer bayerischen 
Regierungsverordnung nicht mehr aufgenommen werden. Schlechter gab daher 
seinen Berufswunsch auf. Später verehelichte er sich 1787 mit der Kitzbühelerin Maria 
Fux, gemeinsam bewirtschafteten sie sechs Jahre den Auwirt in Kössen. Ab 1793 wurde 
er Stadtschreiber in Kitzbühel und im Jahre 1796 beauftragte ihn der 
Landeshauptmann, das Schützenwesen im Gericht Kitzbühel zu organisieren. Er stellte 
5 Kompanien zusammen und wurde von einer zu deren Hauptmann gewählt. 1796 zog 
Josef Schlechter mit der ersten Scharfschützenkompanie des Gerichtes Kitzbühel ins 
Engadin, den Vinschgau, dann ins Etschtal wo die siegreichen Kämpfe bei Faedo 
stattfanden. 
 Im April 1809 kamen Schlechter, Wintersteller und die Hauptleute Reischer und 
Oppacher mit Andreas Hofer zu geheimen Lagebesprechungen zusammen. In der 
Nacht zum 12. April 1809 wurde die bayerische Besatzung des Gerichtes Kitzbühel, mit 
ca. 1200 Mann überrumpelt und kampflos gefangen genommen. Die in der Umgebung 
unter Schützenmajor Josef Schlechter gefangenen Soldaten wurden über Lofer nach 
Salzburg gebracht. 
Mit vereinten Kräften konnte im Jahre 1979 im Keller des Feuerwehrhauses ein 

Schützenstüberl und vier Zimmergewehrstände errichtet werden.                                                                                                                                                                                                                    

Traditionsbewusstsein, Kameradschaft und Zusammenhalt verbinden die Mitglieder 

der Schützen-kompanie Going. Durch die Organisation und Durchführung diverser 

Veranstaltungen (Schützenfest, Ostereierschießen, aufbauen des Ostergrabes, usw.) 

leistet die Schützenkompanie neben kirchlichen und weltlichen Ausrückungen einen 

beträchtlichen Beitrag zur Dorfgemeinschaft.                                                                                                                                                                                

.                                                                                                                                                                                                                                                                                                             

Zurzeit wird die Kompanie von Hauptmann Martin Horngacher geführt.                                                                                                                                                                                                                   
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